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Literatur prägt unser Welt- und Selbstverständ-
nis – von der Kindheit an. Dabei ist es nicht nur 
von Bedeutung, welche Werke man liest, son-
dern auch, wann dies geschieht. Bücher lösen in 
verschiedenen Lebensphasen ganz Unterschied-
liches aus. Zunehmend beeinflussen und erwei-
tern andere Medien wie Film, Fernsehen und 
Internet die Lektüreerlebnisse und -prägungen. 

Den Spuren, die ihre Lektüren hinterlassen ha-
ben, folgen in diesem Band zehn Nachwuchswis-
senschaftler_innen. Ihre Lesebiografien zeugen 
von einer bunten Vielfalt an unterschiedlichen 
Lektüreerfahrungen und medialen Zugängen, 

aber auch davon, dass der bildungsbürgerliche 
Kanon keineswegs obsolet geworden ist. Das Su-
chen und Finden der eigenen Identität und indi-
vidueller forschender Zugänge zur Literatur ist 
dabei ebenso zentral wie die Frage, ob der eigene 
Werdegang überhaupt rekonstruierbar ist. 

Mit Beiträgen der Herausgeber_innen Kathrin 
Heintz und Walter Kühn sowie von Michael 
Bahn, Iuditha Balint, Markus Engelns, Nicolai 
Glasenapp, Björn Hayer, Nicole Mattern, Mi-
chaela Nowotnick und Timo Rouget.

Dr. Kathrin Heintz, Studium der Soziologie und 
Germanistik in Mannheim, Teaching Assistant an der 
University of Virginia, 2015 Promotion über Hans 
Henny Jahnns Perrudja, seit 2013 Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin an der Universität Koblenz-Landau 
am Campus Landau im Bereich Literaturwissen-
schaft und -didaktik. Forschungsschwerpunkte: 
Kinder- und Jugendliteratur, Bilderbücher und die 
Literatur des 19. bis 21. Jahrhunderts.

Dr. Walter Kühn, Studium der Germanistik und 
Philosophie an der Humboldt-Universität zu Berlin. 
Promotion über die Heidegger-Rezeption bei Gün-
ter Eich, Ilse Aichinger, Wolfgang Hildesheimer, 
Ingeborg Bachmann und Paul Celan (Vermischte 
Zustände: Heidegger im literarisch-philosophischen Le-
ben der fünfziger Jahre des zwanzigsten Jahrhunderts, 
Würzburg 2015). Kühn arbeitet als wissenschaft
licher Mitarbeiter am Institut für Germanistik der 
Universität Koblenz-Landau, Campus Landau.
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